
— 167

zwar nur an wenigen, vorzugsweise morastigen Stellen
fliegt, indem er die Angaben einiger Werke, sie komme
auch in anderen Gegenden vor, als irrthümlich be-
zeichnet. Diese Behauptung erscheint mir nun umsomehr
befremdend, da A. Laodice noch im Jahre 1860 von
dem berühmten, in letzter Zeit leider zu früh verstor-
benen Professor Dr. M. Noricki in seinem allbekannten
Werke: »Enumeratis Lepidopterorum Haliciae orien-

talis«. — welches für polnische Schmetterlinge noch
mehr ist, als z. B. die Nassau'sche Fauna Dr. Bösslers
für die deutschen, — als eine in Ostgalizien heimische
Art verzeichnet wurde.

Dies kann ich aus meiner persönlichen Erfahrung
und der meines hochgeehrten Freundes, Universitäts-

Professors Dr. Watzka nur bestätigen. A. Laodice
kommt im Juli in der waldreichen Umgebung von
Lemberg sehr zahlreich vor und gehört, zusammen mit
ihrem 2 Monate früher ausschlüpfenden Gefährten, N.
Aceris F., eben zu denjenigen Tagfaltern, welche unsere
galizische Fauna am besten characterisiren. Wenn
man Ende Mai und in der ersten Hälfte des Juni lang-

gescblängelte Waldwiesen, blumenreiche Hügelabhänge
und lichte Waldbestände um Lemberg durchsti eii't, be-
gegnet man unter deii sich schaarenweise herumtum-
melnden Mnemosynen, Lycaenen und frischen Achinen,
auch vielen N. Aceris, welche nach Art der Apaturiden
die Blumen verschmähen, sondern nur an Baumzweigen
ausruhen oder sich unten im dürren Laube verbergen
und trotz ihres schwachen und schwebenden Fluges
ziemlich schwer zu fangen sind, da sie mit grosser
Gewandtheit in die Höhe flüchten, um sich dann längere

Zeit auf den Gipfeln der Bäume aufzuhalten. Ausser-
dem ist die s.'immtne, grün schillernde Beschuppung
der Oberseite so zart, dass die Falter nur am ersten

Tages ihres Fluges brauchbar sind und sich auch dann
im Netze sehr leicht beschädigen, so dass man selten

wirklich reine Stücke erbeuten kann. — An denselben
Stellen, so Neptis Aceris vorkommt, fliegt auch A.

Laodice. Die ersten Exemplare kommen gewöhnhch
vom 18. bis 22. Juh zum Vorsehein; der Flug dauert
bis in die erste Hälfte des August. \'on grossem Inter-

esse ist der Umstand, dass im Gegensatze zu den von
Herrn Bernard beschriebenen Flugplätzen in Ostpreussen
alle die Reviere, wo hier A. Laodice lebt, in physio-

graphischer Hinsicht, sehr sonnig und trocken gelegen
sind. Am häufigsten ist A. Laodice sogar auf einem
bei Lemberg liegenden, über 400 m hohen Hügel Czar-

towska Skala, welcher üherhaupt den höchsten Punkt
im ganzen ostgalizischen Flachlande bildet. Dieser

Berg ist von sandsteinigen Felsenarten gebildet und
die grösstentheils aus postdiluvialem Lehm bestehenden
Abhänge sind mit schattigen Buchenwäldern bedeckt;

oben befindet sich in einer ganz offenen Lage ein

Steinbruch, welcher in hartem Sandsteine angelegt ist

und von malerischen, entblössten, als Denudationsreste

aufzufassenden Felspartien umgeben wird. Bei diesen

theils zerstreuten, theils sich aufthürmenden Gesteinen

fliegt unsere schöne Argynnis und zwar oft noch zahl-

reicher als andere Arten, wie z. Adippe, Niobe, ja

selbst Aglaja. A. Laodice ist ebenso wie alle ihre

Verwandten sehr leicht zu fangen ; an einem günstigen,

recht heissen Vormittag kann man von ihr eine ganze
Anzahl unversehrter Stücke bekommen, vielleicht mehr
als von Paphia, welche gewöhnlich in Folge ihrer

hastigen Bewegungen Einrisse in den Flügeln führt.

In der Zeichnung und im Kolorit variirt A. Laodice

sehr unbedeutend; jedoch auch bei uns ist schon eine

selten schöne melanistische Form vorgekommen. Prof.

Dr. Watzka fing im Jahre 1884 am 26. Juli bei Czar-

towska Skala diese

A. Laodice aberratio,

punctis nigris supra in radios elongatos nigros

venuste confluentibus,

etwa im Sinne der Hinterflügel einer beim Herrich-
Schäffer abgebüdcten Lathoniaform. Diese Spielart hat
Dr. Watzka einem entomologischen Tauschfreunde,
wenn ich nicht irre, dem hervorragenden Lepidopteren-
sammler Herrn M. Wiskott in Breslau abgegeben.
Eine ausgeprägte Neigung zum Melanismus ist übrigens
allen Argynniden und Melitaeen eigenthümlich. —
Hervorzuheben ist auch, dass sich in der Nähe dieser
Stellen, wo Laodice fliegt, ausgedehnte und blumen-
reiche Sumpfwiesen befinden ; dort zeigt sich aber un-
sere Species niemals.

Zum Schlüsse erlaube ich mir noch einen kleinen
Passus aus dem anspruchslosen Werkchen von F. A.
Nickerl über ;>Böhmens Tagfalter, Prag, 1837«

'

zu
citiren

:

pag. 9 : »Schmidt führt noch folgende zum Genus
Argynnis gehörende, in neuerer Zeit nicht vorgefun-
dene Arten als einheimisch an : Argynnis Pales, Hecate,
ino, Dafne, Amathusia, Laodice.«

Die Vermuthung des Herrn Bernard, dass die Lao-
dice früher (d. h. primär) nur in den Amurländern
leben und dann einen anderthalb Welttheil langen Weg
nach GaHzien bezw. nach Ostpreussen und Böhmen
durchmachen sohle — ohne irgendwo unterwegs eine
faunistische Spur dieses Zuges hinterlassen zu haben,
dürfte kaum annehmbar sein.

Nachträgliches zu dem Artikel

Argynnis Laodice, aberratio.
In diesem Artikel beschreibt Herr College B. eine

prächtige, von ihm gefangene Varietät (Aberration) von
Laodice. Dass der Herr Verfasser seine gehobene
Stimmung, in welche ihn der capitale Fund versetzt
hat, dabei zum Ausdruck bringt, ist ihm nicht zu ver-
argen, doch habe ich, was das in der Einleitung Ge-
sagte betrifft, einige kleine Irrthümer zu berichtigen.

Von Herrn Künow entdeckt wurde die Raupe von
Laodice nicht »vor wenig Jahren«, sondern vor länger
als 19 Jahren, nämhch am 2. Juni 1872 auf einer
Waldwiese bei Dammhof in der Nähe von Königsberg
i. Pr., und nicht »bei Nacht« und »Laternenbeleuch-
tung«, sondern »bei Tageslicht«, die Raupen sassen
auch nicht „auf Viola canina", sondern „unter Veilchen-
blauem und zum Theil im Moos versteckt". Die Veil-
chen-Art aber, welche Laodice bevorzugt und welche
den Boden bedeckt, auf dem „der Elch" sich tummelt,
ist Viola palustris. Näheres hierüber findet der Leser
in den Schriften der Physik. Oekon. Gesellschaft zu
Königsberg, Jahrg. XIII", in denen Raupe, Puppe und
Futterpflanze (V. palustris) naturgetreu abbgebildet
snid.

(Es hat nur bei der Beschreibung der Futter-
pflanze eine Namensverwechselung vorgelegen, so dass
statt »canina« überall »palustris« zu lesen ist).

A. Riesen.

V ereinsaBgelegenheiten.
Die täglich znnehmenden Anforderungen, welche

bei Leitung des Vereines an meine Person gestellt

werden und die dadurch bewirkte Unmöglichkeit ge-
nauer Geschäitsfiihrung hatten mich veranlasst, der
VI. Generalversammlung in München die Ernennun<'
eines besonderen Kassenrevisors zu empfehlen.

Da mein Antrag nicht zur Annahme gekommen ist,

sehe ich mich genöthigt, von dem mir nach § 4 des Statuts

zustehendem Rechte Gebrauch zu machen und einen Theil
der mir zufallenden Kassengeschäfte dem Vereinsschritt-

führer, Herrn Dr. jur. Kühn hierselbstzu übertragen
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Der genannte Herr bat somit vom lieutigen Tage
an die Verwaltung der Gelder für den ünterstützungs-

fonds, sowie die Abnahme der von dem Herrn Kassirer

vierteljährlich zu leistenden Abrechnung übernommen.

Die mir zustehende Bef'ugniss der jederzeitigen

Controlle bleibt vorbehalten. Z u w e n d u n g e ii für

den Unterstützungsfonds bitte ich sonach an Herrn
Dr. jur K ü h n gelangen zu lassen. Quittungen dar-

über wird der genannte Herr in der bisherigen Weise
im Vereinsorgane ertheilen.

Guben, den 28. Januar 1892.

Der Vereinsvorsitzende

H. Redlich.

Coleopteren-Tauschgeschäft.
Mit der Vornahme des diesjährigen Coleopteren-

Tauschgeschäftes soll ein zuverlässiger Coleopterologe
betraut werden.

Meldungen zur üebernahme des Amtes erbitte

baldigst. H. Redlich, Guben.

Kleine Mittheilungen.
Wenn die in neuerer Zeit überall sich bildenden

Thierschutzvereine ihre Fürsorge auch der Klasse der

Insecten angedeihen lassen, so ist das, wenn es bei

passenden Gelegenheiten geschieht, hoch zu loben.

Was soll man aber dazu sagen, wenn ein solcher

Verein, allerdings bona fide, seinen Mitgliedern

Methoden an das Herz legt, die das gerade Gegeutheil
des Erstrebten — schnelle Tödtung der Sammelobjecte
— zu bewirken geeignet wären? So schreibt das Or-
gan des „Thierschutzvereins zu Posen" in seiner Nr. 3

vom Januar d. J. Folgendes:

„Käfer und Schmetterlinge soll der Insecten-

Sammler durch betäubende Substanzen tödten, aber

nicht lebendig auf eine Nadel spiessen. Noch besser

freilich unterbliebe das Sammeln ganz, denn es giebt

genug naturgetreue Abbildungen jener Thiere. Betäu-

bende Substanzen sind z. ß. Essigäther oder Petroleum.

Um die Insectea zu tödten, muss man sie dem Geruch
des angewendeten Mittels in einem fest verschlossenen

Behälter (Einmacheglas, Blechbüchse) stundenlang aus-

setzen; ein blosses Betropfen würde nur eine vorüber-

gehende Betäubung nach sich ziehen."

Während wir Entomologen allgemein bestrebt

sind, ein Tödtungsmittel ausfindig zu machen, welches

noch rascher als das Cyankaliglas die Insecten tödtet

— bei diesem Verfahren erfolgt bekanntlich das Ab-
sterben fast sofort und nahezu schmerzlos - räth uns der

insectenkundige , Mitarbeiter des genannten Blattes

die Thiere durch „stundenlangen Petro-
leumgeruch" zu tödten.

Ob der betreifende Herr wohl schon einmal einen

dahingehenden Versuch gemacht hat? Schwerlieh

!

Und wenn, dann wäre er werth, wegen Thierquälerei

bestraft zu werden.

Es wäre aber doch sehr zu wünschen, wenn Ver-

eine, welche derartige löbliche Zwecke verfolgen, die

ihnen zugehenden Kathschläge erst etwas auf ihre

Zweckmässigkeit hin prüften und nicht jede naive Idee

als Evangelium in ihren Organen veröfi'entlichten.

Anderenfalls wird es eben passiren wie hier, dass das

volle Gegentheil des beabsichtigten Zweckes erreicht

wird.

Für die weitere Betrachtung, „dass das Sammeln
am besten ganz unterbliebe", dürfte wohl jeder Zoologe
nur ein gutmüthiges Lächeln haben.

Wenn der betreffende Herr meint, dass es ja „ge-
nug gute und naturgetreue Abbildungen gäbe", so ist

nur zu bedauern, dass er nicht seinen Satz noch dahin
Fervollständigt hat, dass „diese Abbildungen von ihm

Jedermann auf Wunsch gratis und franco zugesandt,
werden".

Die Ziele der Thierschutzvereine sind sehr edle
und hohe, nicht jede sentimentale Idee aber ist o-e-

cignet, dieselben zu fördern. Redlich"

Neue Mitglieder.
No 1310. Herr O. Fahlberg, Lithogr. Anstalt, Oelsnitz,

i. Vogtl.:, Sachsen.
No. 1311. Herr Carl Rüger, Altewiekring 3, Braun-

schweig.

No. 1312. Herr E. Franze, Expedient, Seifhennersdorf,
Sachsen.

No. 1313. Herr Siegel, Giessen, Hessen,

Quittungen.
Bis zum 22 Januar gingen ein als Beiträge für die

Zeit vom I.April lS91 bis 31. März 1892 von No 379
5 M

Für die Zeit vom I. October 1891 bis 31. März
1892 von No. 138. 549. 912. 964. 1106. 1257. 1296
1297. 1301 und 1305 je 2,50 M.

Für die Zeit vom 1. October 1891 bis 30. Sep-
tember 1892 von No. 585. 1117. 1299 u. 1300 je 5 M.

Für die Zeit vom 1, Januar 1892 bis 31. März
1892 von No. 1304. 1307 (gut 1,5U M.\ 1310 ('mt
2,75 M.). 1312. 1313 (gut 4 M., und 1314 je 1,25 '^M.

Für die Zeit vom 1. Januar 1892 bis 30. Juni
1892 von No. 1056. 1130. 1135. 1146. 1241. 1254 und
1306 je 2,50 M.

Für die Zeit vom 1. Januar 1892 bis 31. Dezhr.
1892 von No. 952. 975. 1128. 1129. Il52. 1155. 1156
1302. 1303. 1308. 1309 und 1311 je 5 M.

Für die Zeit vom 1. Januar 1892 bis 31. März
1893 von No. 1126 und 1151 je 6,25 M.

Für die Zeit vom 1. Januar 1892 bis 30. Juni
1893 von No. 1133 8 M.

Für die Zeit vom I.April 1892 bis 31. März 1893
von No. 40. 225. 261. 422. 454 und 834 je 5 M.

Für die Zeit vom 1. Juli 1892 bis 30. Juni 1893
von No. 942 5 M.

Als Eintrittsgeld von No. 1271. 1296. 1297. 1299.
1300. 1301 bis 1314 je 1 M.

Für die Mitglieder-Verzeichnisse von No. 942 und
952 je 30 Pf. Von No. 1302 40 Pf. Von No. 1299
50 Pf.

_

Wie aus obigem ersichtlich ist, erfolgt die Bei-
tragszahlung sehr ungleichmässig, wodurch dem Kas-
sirer die Arbeit sehr erschwert wird. Wollen doch
die Mitglieder die Zahlungen stets so einrichten, dass
der gesandte Betrag entweder bis zum 31. März oder
bis zum 30. September reicht, wie es auch die Statuten
vorschreiben.

Mit dem 1. April beginnt ein neues Ver-
einsjahr. Die Jahresbeiträge sind laut Statut

spätestens in der ersten Hälfte des April ein-

zusenden. Beitragszahlungen in Brief- oder
Stempelmarken sind nicht gestattet

!

Bekanntlich hat der Empfänger einer Postanwei-
sung 5 Pf. Bestellgebühr zu entrichten. Da die Ver-
einskasse diese Auslagen nicht erstattet, und wohl kein

Mitglied verlangen wird, dass der Kassirer die Post-

anweisungen täglich von der Post abholt, so sind jeder

Zahlung 5 Pfg. beizufügen. Wo dies nicht geschehen
ist, wird künftig die Annahme verweigert.

^Der Kassirer Paul Hoffmann, Guben.

Briefkasten.
Herren K. in 0. und E. in K. Ihr Inserat, Ä. in F. be-

treffend', halle für diesmal noch zurückgelegt. Sollte sich der ge-

nannte Herr jedoch, wozu er hiermit dringend ersucht wird, nicht

nun sofort mit Ihnen auseinandersetzen, so werden die betreffen-
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den Mittheiliingen ohne weiteres in Nr. 22 zum Abdruck liominen.

Das Benehmen des Genannten ist um so merlnvürdiger, als der

Herr vor einiger Zeit selbst hier Hilfe gegen einen säumigen
Zahler nachgesucht und gefunden hat. Das Sprichwort : »Was
du nicht willst, das dir gesoheh«, scheint ihm sonach ganz unbe-

kannt zu sein.

Herrn L. in W. Bitte Beitrag für die Zeitschrift nur einzu-

senden ; Avas brauchbar, ist jederzeit willkommen.
Herrn B. in K. Immer herein; frühere Nummer ist noch

oifen gehalten. Nochmalige Zahlung des Eintrittsgeldes in diesem
Falle erlassen, aber erst Beitrag einsenden.

Herrn G. in B. Möchten Sie bei weiteren Inseraten vor Ein-

sendung nicht lieber erst einen Schmetterlings-Catalog hinsichtlich

der Schreibweise zu Eathe ziehen ? Das sind ja zum Theil noch
ganz nnentdeckte Thiere, die Sie einzutauschen suchen ! Armer
Setzer

!

Herrn L. in H. Wenn ein ganzer Verein mit nur einfacher
jährlicher Beitragszahlung Mitglied ist, so hat derselbe nur An-
spruch auf kostenlose Aufnahme solcher Inserate, die von ihm
selbst ausgehen. Ich sollte meinen, diese Folgerung wäre so klar
und logisch, dass eigentlich darüber kein Missverständniss ob-
walten könnte. Wenn Sie, trotzdem Ihnen die- gleiche Auskunft
schon einmal an dieser Stelle gegeben wurde, dennoch nun freie
Insertion für Mitglieder dieses Vereins beanspruchen, weil diese
Anzeigen entomologische Angelegenheiten betreffen, so haben Sie
sich schwerlich klar gemacht, wohin der I. E. V. bei dieser Auf-
fassung gerathen würde. Dazu ist der Vereiu nicht gegründet,
um für Geschäftsleute, welche den jährlichen Beitrag von 5 Mk.
scheuen, kostenlos Propaganda für ihre Artikel zu machen. Dann
würde bald »das ganze Deutsche Reich nebst Umgegend« sich als
„Mitglied'' anmelden; das wäre ja freilich sehr einfach und. für
den Kassirer bequem, aber — lieber nicht. R.

Inserate.
Section Berliu.

Mittwoch, den 10. Februar 1892,
Abends 8V2 Uhr,

Versammlung
im Restaurant Herold,

kleine Präsidentenstasse 7.

Magen. Beeilten.

Laut soeben erhaltener Nachricht wird
die einlaufende Sendung 550 Puppen von

Attacus Atlas
und 20 Mylitta (ä 2 M.)

enthalten.

Da bisher erst ca. 400 Stück vergeben
sind, so stehen noch 100 Stück zur Ver-
fügung. Hl. Bedlich.—Guben.

Central-Amerika.
Tadellose Falter in Düten habe zu

1/3

—

'li nach Stau dinge r (theils noch
billiger) abzugeben : Papilio Montezuma
3,— , Eurimedes 0,60, Alcamedes 1— , Lyci-

menes J 1,50, J 2,— , Pompejus 0,50, An-
drogens 3,— , Lycorea Atergatis 0,40, Me-
chanites Doryssides 1,— , Didonis Aganisa
1,— , Catagraninia Titania 1,50 , Smyrna
Blomfielda J 0,60, $ 1,— , Apatura Pavonia

0,60, Laura Acca 2,— , Pyrrhopyge Charyp-
dis 1,— , Aellopus sp. 1,— , Perygonia Uus
1,— , Sphinx Carolina ex 1. 0,60, Enyo Lagu-
bris 0,60, Pachylia Resumens 0,70, Dinia

Agrus 1,—, Pachygouia Coffäe 1,— . M.
Preise baar. Kistchen und Porto 30 Pf.,

Unbekannten Nachnahme. Tausche nach
Stand. Catalog grosse farbenprächtige

Exoten. Reinlt. Ed. Hoffmann,
Grünberg in Schi.

Tausch-AngebDt
Gebe ab : (Europäer) P. Apollo J5i ^

Bryoniae JJ, P. Rapae ^ e. 1., L. Sinapis,

A. Cardamines 5. C. Hyale J, C. Myrmidone

J, Rh. Rhamni J$, L. Bellargus 5$, Orion

J, Corydon J, Semiargus J, M. Athalia,

Anrinia, A. Euphrosyne, Ino, Adippe J,
V. Urticae, Polychloros, E. Ligea, Stygne,

Pronoe, S. Alcyonc, P. Maera, Hiera, C.

Sylvius, S. Convolvuli, C. Pityocampa, P.

Anastomosis, N. Trepida, T. Batis, L. Pini,

A. Rumicis, D. Fissipuncta, N. Popularis,

S. Libatrix, E. Autumnaria, V. Macularia,

F. Roraria.

Exoten : P. Pammon, Polydamas, P. Ne-
ombo , C. Catilla, Dircei'na Dero, Klugii,

Danais Agleoides, Atella Phalante, Jun.

Lavinia,Lic. Atergatis, Chlorippe Zunildap.,

Catag. Denina p., Gerat. Fenestrella, Pa-
nacea Prola.

Tausch nach D. Staudinger!s Liste. Er-

wünscht mir fehlende Europäer oder Exoten,

auch Hiorolepidopteren.

I>. P. Kempny, Gutenstein,

Nleder-Oestereich.

Paläarctische Lepidopteren
über 4000 Arten (Macro und Micro)

sehr billige Preise, besonders für Central-Asiaten und Amur Lep.
reine Exemplare, richtige Bestimmnng garantirt, Preisliste gratis und franco.

August HofFmann, Eutin (Holstein),
früher in Hannover.

Adolf Kricheldorff,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 135.

Hittttvrtiictt- ttttJr ^eijvmiiUl-

Grosses Lager
von

Schmetterlingen , Käfern,'
lebenden Puppen , ausgeblasenen Raupen

u. s. w.
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, Praepa-

rirung und .\ufbewaliiunj^ allei' Arten von
Insekten sind ehenso, wie insektennadehi

bester Qualität (weiss und schwarz) stets

auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausgestopften Säuge-
thieren, Vögeln, Fischen etc., sowie von

Vogeleiern, Bälgen und Muscheln.
Meine diesbezüglichen Preislisten versende

gratis und postlrei.

Alle Arten von Thieren werden naturgetreu

ausgestopft.

Tausch.
Im Tausche gegen mir fehlende Falter

des palaearctischen Faunengebietes und leb.

Puppen habe eine Anzahl bessere Falter ab->

zugeben. Liste zu Diensten. Gefl. Offerten

erbittet A. Werner, Göln,

Hansaring 18.

®(lj[£nl)£iiii£r'§ giUniritalinp,

lOBände, sowie Brehm's T/üerZe&e;), eben-

falls 10 Bände, letzteres fast neu, billig zu

verkaufen. Mitglied 582.

Sauf^.
Nachstehende tadellose Falter biete ich

gegen Eier, Puppen, auch mir fehlende
Falter und bitte um Offerte.

Machaon, Antiopa, Atalanta, Polychloros,
Rhamni, Euphorbiae, Populi, Ocellatus,

Tiliae, Villica, Aulica, Jacobaeae, Vinula,
Quercifolia, Quadra, Camelina, Ziczac,

Flavicornis, Dromedarius
, Tau, Caja , Po-

puli , Cuculatella, Anachoreta, Bucephala,
Deplana, Glaucata, Vetusta, Exoleta, Para-
nympha, Proboscidalis, Gothica, Stabilis,

Fulvago, Psi, Socia, Testacea, Autumnaria,
Capreolaria, Dilutata, Quercinaria, Variata,
Dilucidaria

, Abietaria, Repandata , Betu-
tarius, Carpinata,

ler
von Bomb. Populi 20 Pf. das
Dutzend, in Briefmarken,

Schille, Mitglied 461.

8climetterliDRe
des paläarktischen Faunengebietes,

Käfer aller Welttheile
|zu billigsten Preisen mit hohem

Baar - Rabatt,
ferner vorzüglichste Insektenkästen

und Schränke, Insektentorf, weisse und
schwarze Nadeln, sowie sämmtliche
Fang- und Sammelgeräthe empfiehlt

Alexituder Bau,
Naiuralienhandlung,

Berhn S. 59, Herinannplatz 4.

Listen gratis und franco.

Einladung zum Abonnement auf die

• Entomologischen Nachrichten für 1892.
Die „Entomo ogischen Nachrichten", herausgegeben von Dr. F. K a r s c h in

Berlin, werden auch im Jahre 1892 am 1. 'u. 15. jeden Monats regelmässig erseheinen.
Der Suhscriptionspreis für den ganzen Jahrgang beträgt wie bisher 6 Mark (resp.

7 Mark bei directer Franco-Zusendung unter Kreuzband).
Die „Entomologischen Nachrichten'' behandeln das ganze Gebiet der Entomo-

logie in r i g i na 1 - A bh a n d 1 u n gen, Berichten, Recensionen und Litteratnr - Nach-
weisen

; wo nöthig, namentlich bei Novitäten, werden Abbildungen beigegeben.
Für den Jahrgang 1892 ist eine grosse Zahl interessanter entomologischer Original-

Arbeiten angemeldet.

Subscriptions-Anmeldungen für 1892 erbittet baldigst die Verlagsbuchhandlung von

R. Friedländer & Sohn in Berlin.
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Von den
in No. lil angezeigtfii und IjüIiI viTgrillciiun

Dütenfaltern haliu noch nacherlialten

:

l'arn. v. llüraanovi J, v. Prineeps J$,

Sat. V. Knervata 5?, llircana J, v. Persica

J,
TUelophassa J$, Pier. DapHclice, Oclisen-

heimeri f, Van. Tiircioa, loliniisa, Col. Ilu-

manovi 5, Libanotica J, Sagartia 5. (-^o-

canilioa 59, Kpin. Wagneri S9- Aiiiardaca

J. Pol. Thersainon, Lyc. Pliyllis ^, Iplü-

genia J, v. Caerulea J, Er.scholl'i J.

Preise wie schon angegeben.

Porto 20 Pf.

IL Eeillich—Gnhen.

Puppen.
Habe nocli einige Dutzend So liw arme r

Puppen geniisclit, a Dtzd. 1 M., sowie auch

im Tausch gegen Falter abzugeben. Porto

und Kästehen 20 Pf.

Frans Schön. Steinsehönau 400.

Biihnien.

Allen den wevthen Herren ßefiectanten

auf mein voriges Inserat zur Nachricht,

dass sämmtliches schnell \'ergrift'en war.

Wilh. Weriencr, Berlin N.,

Uttgenerstrasse 9.

PI 1 i-v i^Q n H- Ei'minea a 50, BitidaUppen . 20, D. Galii ÜO Pf.

Porto und Verpackung 25 Pf.

I^" £ „ (frisch), Gnathoceros cornutus,

rxdier
;i Paar 10 Pf., Porto 10 Pf.

Jeitner, Breslau, Weinstr. 12. _
Habe noch abzugeben gegen haar :

Raupen
von Agr. Firabria 50 Pf., von Agr. C. Ni-

gruui 35 Pf. pro Dutzend.
Eier

von Polia Xanthomista, 50 St. M. 2, 100

Stück M. 3,50. Porti extra.

A. Wnllsclilerjel in Mariigny—Combe,
"Wallis, Schweiz.

Gesucht
werden Puppen von Saturnia Pyri. Ge-

boten werden dagegen gezogene Falter von

Th. Ceiysii, Pier. Cheiranthi, Col. (Jhryso-

theme, Myrmidone, Deil. Tithymali. Sciapt.

Tabaniforme, Sesia Spheciformis, Callim.

V. Jtalica, v. Persona, v. Persona aberrat.

Arctia Fasciata, Cervini, Qnenselii, Eupr.

Pndica, Spilosoma Luctuosa, Psj'che Öchiifer-

milleri, Standfussii, Aglia fere nigra J,
Nigerrima, Rhegmatophila Alpina, Harpyia

Bicuspis, Agrotis Collina, Dahlii, Mamestra
Serratilinea, Dyscli. Suspecta, Leucania

Loreyi, Plus, v. Argenteum, Eut. Laudeti

und vieles andere.

Dr. M. Stan.dfiiss, Hottingen, Zürich,

Eidgen. Polvtechnicuni.

Pu|;>peit
von Hyl. Prasinana a Dutzend 80 Pf.,

Dem, Coryli ä St. 5 Pf.

Eine CoUection von

54 indo-austral. und südamerik.

Dütenfaltern
in 30 bestimmten Arten Tl. Qual.), darunter

Pap. Hector, Aristolochiae, Agamemnon,
Empedocles, Nephelus etc. für 5 M.

Gespannte Falter v. Podalirius, Machaon,
Antiopa, Polychloros, Levana, Prorsa, Pi-

nastri, Elpenor, Ocellata, Sm. Populi, Syrin-

garia ä 8 Pf., Ap. Crataegi, Briseis, Deil.

Euphorbiae, Fausta, Caja, Prasinana, Jaco-
baeae, Bueephala , Vinula, Falcataria, Zic-

zac ä 5 Pf., Sybilla, Sph. Ligustri, Pur-
purea, Pavonia. Potatoria a 10 Pf., Domi-
nnla, Bombyliformis ä 15 Pf., Iris 5, Lim.
Populi 5, Pernyi ä 25 Pf., Iris §, Populi

9, Cecropia ä 40 Pf. pro Stück excl. Porto
und Emballage, giebt ab gegen Nachnahme
oder Voreinsendung des Betrages.

C. Kalbe jun., Weimar.

Es wird alt zu kaufen gesucht:

Ri'dtenbacher,
die Käfer Deutschlands oder Val. Gut-
fleisch, die Käfer Deutschlands, herausge-

geben von Dr. Fr. Oir. ßose, Verlag von
.Tob. Phil. Diehl. Darmstadt.

Offerten bittet zu richten an
E. Vasel, Hann. Münden.

Bei billigen Preisen suche in Anzahl zu
kaufen

:

Falter oder Puppen von ilalias Prasinana,

Cnethoeanipa Pinivora Falter, Cn. Processi-

onea, Gastr. Lancstris, Neustria. A. Iris,

A. Betularius, Agr. Valligera, P. Chrysorr-

hoea, S. Culiciformis u. D. Piidibunda.

Oberea Linearis, Haltica Erucae , Asilus

Germanicns, Crabroniformis, Cimex Rufipes

und Cimbex Variabilis. Im Tauch auch
gegen exot. Vogelbälge aus allen Welt-
gegenden. Offerten mit Stückzahl zu ricliten

an E. Vasel. 11. Münden.

sucht einzutauschen, wie ebenso Falte r.

im speciellen Sehwärmer und Catocalen.

Ilerman W-ufsdorff, Breslau,

Friedr. Wilhelnistr. 71.

Gebe ab Puppen von Mamestra Splen-

dens gegen haar ä St. 50 Pf., im Tausch

75 Pf. Cr. Blume, Berlin N, 28,

Swinemünderstr. 138.

Ceylon Libellen

in Düten sind jetzt bestimmt in nachste-

henden Arten zu billigen Preisen abzu-

geben u. z. : Rhyotemis Variegata J u. $,
Aeisoma Pannpoides J u. 9: Neurothemis
Equestris 5 u. 2, Braehytherais Confami-
nata J u. !j, Diplacodes Nebulosa J, Ceria-

grion Coramandelianum § und Crocothemis

Servilia J u V.

Alexander Bohansch, Bregenz
am Boden.-iee.

§d)mcitei'lin(|ß aus fraftUcn,
darunter leicht lädirte, gebe wegen Auf-

gabe des Artikels — so weit Vorrath reicht

— zu folg. äuss, bill. Preisen ab :

10 "stück 3 M., 25 St. 8 M.

40 14 >- 50 » 18

gegen Nachnahme. Porto extra. Anfragen

bedingen Rückporto.

Aug. Herzbercj, Köln a. Rh.,

Marsilstein 10 B.

%m gw^c gammlung
nur

ca. 800 Verschiedenheiten, woran ich in

Brasilien 8 Jahre lang gesammelt habe,

selir gut erhalten und gespannt in 9 Kasten,

(aus brasil. Pinheiro-Holz gefert.) für 1000

JVIark zu verkaufen. Werth ca. 4000 M.

Ferner 2 gr. Kasten mit Käferii, Spinnen

u. s. w. von Brasilien für 206 M.

Aug, Hersbei-g, Köln a. Rh.,

Marsilstein lOB.

Lebende grosse Puppen von Att. Atlas,

direct aus Indien importirt, hat abzugeben

zu Mk. 2,50 pr. Stück.

Wilh. Schlüter in Halle a. S.

Puppen von Pseudophia Lunaris werden

zu kaufen resp. tauschen gesucht. Adressen

zur Weiterbesorgung an
Th. Neumann, Berlin NW.,

Bremerstrasse 6 1 . I,

Abzugeben aus einer soeben aus Balti-

more eingetroffenen Sendnng: Dort im

Freien gesammelte Ceeropia-Cocons ä 50 Pf,,

Gynthia-Cocons a 20 Pf.

H. Jarnmerath, Osnabrück.

Gebe ab gegen haar frisch gesii/innt, meist
e. 1. 1891: Pani. v. Carpatliicus ,50 Pf.,

Cleojjatra per Paar 50 Pf., Hippothoe 10 Pf.,

Lucina lU Pf., Gamilla J ÜO, 5 GO Pf.,

Xanthoiiielas 30 Pf., Egea 35 Pf., Ligea
10, Medea 10, Medusa 10, Ida 15, Hero 15,

Nerii gross 180, Livornica gross 80, Quer-
cus gross 120, Croatica 120, Zyg. v. Nubi-
gona 25, v. Astragali 20, Fausta 20, Stri-

ata J 20. $ 25, Sp. Zatima 50, Call. v.

Magna 75, Sat. Pj'ri gross 75, Milhauseri

100, Agr. Helvetina 80, IJ. Meillardi 100,

Dryob. v. Dalmata GO, Oxyacanthae 10,

Sparganii 30, Extrauea pass. 100, Exigua
75, Livida 50, Platyptera GO, Blatlariae 50,

Ni 12C, Dilecta 120, Nymphagoga 40,

Tirrhaea 80, Algira 40, Alchymista 100,

Palpalis 50, Calal)raria 30, Lividaria 50,

Pantaria 40, v. Cataria 50, Quercaria 40,

Bajaria 20, Brumata 10 Pf.

Krieghoff, Oberspier bei Hohenebra.

Durch das

gammcinmseum
Hannover, Kronenstrasse 1.

1. Etage rechts,

ist eine schöne, äusserst säubert

Schmetterlingssammlung

in einem grossen, werthvollen 1

Schranke für 600, M. zu
verkaufen.

^iUifdje p. n'tüerbeii:

?
Polyomnat. Phlaeas, Argyn. Pales, Argyn.

Dia, Argyn. Hekate, Satyr. Semele, Satyr.

Fidia, Satyr. Phaedra, Sat. Actaea, Spilos.

Alcae, Ses. Tipulif. , Ses. Empif., Ses. Phi-

lantif.,. Callim. Hera, PI. Matronula, Arct.

Spectabilis, Hep. Heeta, Psych. Graslineila,

Epieh. PuUa, Stanropus Fagi, Craccae.
'

s
Par, Megaera, Coen. Pamphilus, Syrichr.

Sao, Ses. Myopif., Zyg. Exulans, Dem.

Coryli, Agr. Strigula, Candelarum, Hadena
Adusta, Gluph. Crenata, Linogrisea.

s ?
Oeneis Aello, Syricht. Alveolus, Deil. .

Nerii, Troeh. Laphrifrm., Ses. Scoliaef., Ses-

Sphecif., Ses. Leucopsif,, Thyr. Fenestrella,

Ino CUobulariae, Zyg. Ephialtes, Hep. Syl.

vinus, Coss. Terebra, Phrag. Arundinis.

Psych. Viciella, Psych. Hirsutella, Epich.

Bombycella, Epich. Helix, Pentoph. Morio,

Orgyia Ericae, Dasych. Abietis, Bomb. Cra-

taegi, Bomb. Populi, Lasioc. Ilicifolia, Las.

Tremulifolia , Drepana Hamula, Uropns

Ulmi, Notod. Trepida , Not. Torva, Notod.

Chaonia, Not. Bicoloria, Loph. Carmelita,

Pyg. Timon, Asph. RuücolUs. Arsil. Albo-

venosa, Clid. Geographica, Acrou . Alni,

Acren. Menyanthidis, Acren. Auricoma,

Sigma, Augur, Comes, Baja , Stigmatica,

Brnnnea, Festiva, Simulans Sagittifera,

Fimbriola , Cos, Nigricans, Suffusa , Neur.

Cespitis, Mam. Albicolon , Genistae, Marnio-

rosa, Epis. Trimacula, Apor. Lutulenta, .^m.

Caecimacula, Pol. Flavicincta, Thecoph. Fo-

vea, Dich. Convergcns, Aeruginea, Apam.
Testacea, Lup. Matura, Virens.

Die Exemplare, welche ich versende, sind

tadellos und müssen deshalb aiich die mir
zugesandten es sein.

Porto und "^^erpackung extra.

P. Grosse, Berlin SO.,

Oppelnerstrasse 29j 3 Treppen.

Puppen von Ocellata und Elpenor, a Dtd-

1 M., giebt ab im Tausch gegen Raupen
von L. Pruni.

Hermann Wenzel, Liegnitz,

Schlossstrasse 14.
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Tausch.
Schmetterlinge:

1 J Delhis , 1 J Pliicomone, 4 Hyale,

4 Myrmidone , 2 Rhamni , 5 Th. Sphii, 2

Dorilis, 12 Virgaureae, Lye. 24 J 6$, Bel-

larg'us, 2 Orion, 1 Coi-ydon. 4 Eumedon, 1

Arion, S Van. Urtioae, 2 Polychloros, 4 Xan-

tUomclas, 18 Prorsa, 17 J 2 ? M. Didyma,

2 Phoebe, 1 Euphrosine, 1 Triopas, 1 La-

pona, 1 Goanthe, 12 Aretliusa, 4 Hermione,

2 Briseis, 8 Stellatarum, 2 Oenotherae,

1 Tipuliformis, 1 Versicolora, 1 5 Rubi,

1 J Trifolii, 2 Populi, 3 Bucepliala, 1.5

Brassicae, 1 Reticulata, 3 Polyodon, 15

Protea, 2 Scabriuscnla, 1 Pyramidea, 1 Pista-

cea, 1 Incerta, 2 Ornithopus, 4 Trapezina,

1 Vetusta, 3 Gamma, 2 Oxiacantbae, 1 ;Nupta,

ISLibatrix, 2 Trabealis, 4 Lnctuosa, 1 Aga-

mos, 2 Kai. Philarchus, 1 Pieris Pbryne,

1 Ixias Pyrenassa.

Puppen

:

1 Podalirius, 3 Macliaon, 10 Artsmisiae,

4 Pyri, 1 Pavonia, 22 Ocellata, 3 Populi,

1 Bouibyliformis, 10 Aosris, 30 Pini, 6 Am-
pbidamas, 3 Luctifera, 19 Mentbastri, 5

Ziczac, 18 Pyg-ra, 11 Cuc. Verbasci, 21 P.

Curtula und Anachoreta, 7 Culta, — 2U

Species ? Noctuen.

Jos. Kriz in Jasenic Namiest,

Bez. Trebitscb, Mähren.

Puppen.
6 St. D, Euphorbiae- 50 Pf., 6 St, Tiliae

50 Pf., 6 Sm. Ocellata 50 Pf., alle 18 St.

ansammen 1,40 A. Att. Cyntbia ä Stück
14 Pf., 1 Dtzd. 1,30 11., letztere Gattung
auch im Tausch, Porto 20 Pf., giebt ab

F. J. Wüiisclte. Sandau b. Leipa,

Böhmen.

Cheimatobia Brumata, gespannt in An-
zahl, ä Paar 15 Pf., Leucoma Salicis, a

Paar 15 Pf., Sat. Caecigena ä St. 2 M.

insektensammlungen,
richtig bestimmt, mit Glaskasten :

100 Coleopteren 8 M., 500 in 300 Arten
25 Mark.

100 Hymenopteren 10 M.
30 Neurepteren 6 M.
35 Orthopteren 6 M.
50 Lepidopteren 8 M.
100 Diptera 9 M.
500 Diptera in 300 Arten 40 M.
50 Hemiptera 5 M.
Ohne Glaskasten entsprechend billiger.

Krieghoff, Oberspier bei

Hohenebra.

Habe gegen mir fehlende Ealter zu ver-

tauschen : 30 Villica, 4 Jaoobaeae , 12 Z.

Pyrina 8 $ 4 $, 3 Agr. YpsUon, 2 Smer.
Ocellata, 2 Pallens, 2 Libatris, 5 Atripli-

cis, 8 Plus. Chrysitis, 15 Dissimilis, 2 Bi-

linata', 4 Ornata, 5 Vespertaria, 4 Ap.
Crataegi, 8 Atalanta, 1 Dinapis, 1 Hyppo-
thoe, CiL Glaucata, Lj-caenen, Erebien
und Zygaenenarten erwünscht.

Act. Dluglos, Breslau,

Hubenstr. 58 III.

Habe mit 50p Ct. abzugeben: tadellos Lyc.

Coridon, Mel. Maturna, Aurine, Arct. Vil-

lica, Plus. Ain. Tausch nicht ausgeschl.

JS. Budolph, Bolkenhain.

Suche
Yama-may Eier

gegen baar zu kaufen.

K. Kropf, Brüx, Böhmen.

60 Stück kräftige
Deil. Vespertilio Puppen für 15 M. sammt
Porto und Verpackung gegen Baarzahlung

bei H. Locke, Beamter der k. k.

Nordwestbahn, Wien II., Nordwestbahnh.
Mitglied 190.

Ich biete an
1 nagelneues Exemplar von Dr. Stau-
dinger's AVerk »Exotische Tagfalter« in 2
Prachtbänden

g e g e n
1 Exemplar von sBrehm's Thierleben,«
neueste Ausgabe. Sehe Offerten entgegen.

Fercl. Msinger, Nürnberg,
Bauerngasse 24. I.

Sauscä-Gfferte,
Importirte Puppen von Eacles Imperialis

giebt ab im Tausche gegen Puppen oder
Falter von Sat. Pyri, Caecigena n. Spini,

Acli. Atropos, Deil. Nerii u. Celerio.

Puppen von A. Luna, H. ,To, PI. Cecro-
pia, Att Cynthia sind vergriffen und er-

warte in einigen "Wochen neue Sendung.
Ernst Franse, Expedient,

S eif h enners d orf in Sachsen.

Puppen von Smer. Tiliae,

Dtzd. 1 M., Porto 25 Pf., giebt ab
P. Leklke, Berlin S,

Cottbusser Damm 100, part.

Offerire folgende

Papilio: Turnus 150 Pf., Troilus 120, As-
terias 150, Philenor 150 Pf. Sphingiden:
Thisbe 100, Inscriptus 250 , Achemon 250,
Myron 120, Myops 150, Juglandis 200, Mo-
destus 400, Excaecatus 120, Amyntor 200,
Eremitus 350. Saturniden : Polyphemus
100, Luna 120, Cynthia 50, Cecropia 50,

Promethea 50, Jo 100, Imperialis 200, Re-
galis 350, Isabellae 500, Atlas 250 bis

400 Pf. etc. etc.

Schöne Düten-Schmetteriinge
aus T u r k e s t a n verkaufen wir äusserst

billig.

0. Staudinger & A. Bang Haas,
Blasewitz-Dresden.

Schmetterlinge
aller Länder übernehme jeden Posten zum
tadellosen Pi'äpai'irtn und Spainnen gegen
massiges Honorar event. auch gegen üeber-
lassung von Doubletten.

Budolpli Lassmann, Halle, S.

Gr. Zwingerstrasse 22.

Bomb. Mori, ;;esunde Eier,

100 St. 40 Pf., 1000 St. 3 M. franco. Auch
Tausch gegen Pyri, Cecropia oder Yama-
mai Eier. E. Gauck, Glogau.

.ler:
Agrotis Collina im Frühjahr ä

Dtzd. 6 M., Amph. Cinnamomea
(März, April) a Dtzd. 2 M., Ocnog. Corsica

1 Dtzd. 50 Pf., 100 St. zu 3 M. (März).

r^dcrir^h+ ™ Tausche oder gegen
>^Co U V.^ I I L i,aar in Anzahl : Puppen
von Telea Polyphemus, Sam. Promethea,
A. Cynthia, Atlas, PL Cecropia und andere
Spinner, Agrotis Raupen oder im Frühjahr
Puppen davon.

Willi. Q.aspari II., Lehrer,

Wiesbaden.

Habe abzugeben 200 St. wenig beschä-

digte Par. Apollo, besonders geeignet zu
decorativen Zwecken, ä 4 Pf.

Ferner Lutz Schmetterlingsbuch, gebd.

ä M. 7. Richard Fritsch,
Neutitschein.

Eier; Lup. Virens Dtz. 15, M. Oxyacan-
thae 10, A. Tragopoginis 5, A. Pyramidea
5, C. Nupta 10 Pf.

Puppen : E. Clorana ä 7, E. Jacobaeae

4, S. Mentbastri 4, H. Limacodes 6, D.
Harpagula 12, P. Pygra 6, T. Batis 8, G.

Derasa 15, C. Argentea 10, Z. Aunulata
7 Pf., giebt ab

Wilh. Schweiser. Zeitz.

Wasservorstadt 8.

Im Tausch habe folgende Falter abzu-
geben : Col. Palaeno, Pol. Hyppothoe, Van.
Cardui, Cen. Pamphilus, Syr. Malvae, H.
Thaumas, Sylvanus, Carteroc. Palemon, d!
Vespertilio, Porcellus, Set. Mesomella,' h.
ünita. Call. Dominula, Arct. Aulica, Coss.
Cossus, Das. Selenitica, Pudibunda, Psil
Monacha, Bomb. Rubi, Mori, Las. Ilicifolia'

End. Versicolora, Sat. Pyri, Agl. Tau
Nigej'rima ^.

Ph. Bucephala, Diloba Caeruleocephala, A.
Aceris, Euphorbiae, Psi, Rnmicis, M. Pisi,
Genista, Hydr. Nictitans, Leuc. Impura, Pl'
Gamma, Cat. Nupta, Amph, Betularius,' so-
dann in Mehrzahl: Van. Atalanta, Ereb.
Ligea, Par. Maera, C. Ärcania, Deil. Elpe-
nor, Sm. Populi, Zyg. Pilosellae, Trifolii,
Filipendulae

, Carniolica, Ino Statices, A.'

Infau.sta, A. Villica, Sp. Fuliginosa. Bomb!
Rubi sind 50—60 Stück frische Falter.

C, Fahlbusch, Mühlausen in Tli..

Schadebergstrasse.

Habe noch abzugeben folgende gut ge-
spannte Doubletten: Ap. Iris Paar 80 Pf
Lim. Populi P. 90 Pf., Van. Atalanta St.'

8 Pf., Deil. Euphorbiae ä 12, Sm. Tiliae
ä 15, Ocellata 12, M. Bombyliformis 20,
Nem. Plantaginis 10, Arct. Caja 10,, H.
Prasinana 10, B. Quercus 10, E. Versi-
colora J 15, Sat. Pavonia Paar 25, Agr.
Oculta 20, Had. Gemmea 2 St. 4 100, Habr.
Scita 2 St. ä 75, Geom. Papilionarla 20, E.'

Alniaria 15, Hirtarius ä 3 Pf.

Exote n:

1 Paar Pap. Hector 2 M., 1 Pap. Mon-
tanas 3 M., 1 Pap. Parinda 1 ,20, Kai. Phi-
larchus 2,25, 1 P. E. Valeria 1,50 M, A.
Pernyi (Riesen) ä 35, ^.tt. Cynthia 30 Pf.
Event, auch Tausch gegen seltene Europ.
und dann volle Preise (gegenseitig), sowie
eine sehr schöne und reichhaltige Schmetter-
lingssammlung und eine kleinere dito Käfer.
Catalogswerth mindest 1600 M., ist bald-
möglichst billig zu verkaufen.

Gefällige Offerten erbittet

C. Modesl Chemnitz i. S.,
'

Elisenstr. 40 . II.

Im Tausch gebe ab Falter von a. Aulica,
A. Nubeculosus, U. Sambucaria.
Puppen : Sp. Mentbastri, Lubricipeda, C.

Jacobaeae, C. Verbasci.
Eine Partie Vogeleier 1. und 2. Qualität.
Zugleich empfehle mich den geehrten Mit-

gliedern zum Ausstopfen von Säugethieren
und Vögeln. Auch gegen üeberlassung von
mehreren Einheiten wird gern ausgestopft.

Hugo Schleifer, Gotha,
filiunenstrasse 7.

C'net. Pinivora. 1

Dtzd. 3 M., Phal.
Bucephala 60, Mam. Persicariae 50, 10 St
Sm. Popnli ä 10, 10 St. Sm. Ocellata ä
lO, 5 St. Harp. Vinula a 10 Pf.

P I PP . Ps. Monacha, 100 St. 50 Pf
"-' ^' » 3 Gelege Bomb. Castrensis

ä 60 Pf. Porto für Puppen 20 Pf. für
Eier lü Pf.

C. Krieg, Brandenburg a, H.,
Kl. Gartenstr. 43.

Importirte §np^m '

kann abgeben

:

Datana Ministra ä 40 Pf., 10 St. 3,50 M.,.

Integerrima ä St. 55 Pf., 10 St. M. 5. —
Att. Cynthia ä 14 Pf, 1 Dtzd. M. 1,30.

Ferner erwarte in Bälde:
Smerinth. Modestus M. 3,50, luglandis

ä M. 1,G0, Sphynx Undulosa M. 1,60, Im-
perialis Mk. 1,30, Porto u. Kästchen extra.
Fr. Burgharclt, Wädensweil, Schweiz.

Gesucht werden 1 Dtzd. Atropos Falter
(gespannt). Abzugeben 100 Jo und 100
ürticae, in Daten zu 1 M. zusammen.

Herfnrth, Apolda.

PUPPEN
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voll

Scämeiterlingen
zn billigen Preisen

und hohen Procenten
aus

allen Thoilan (Ur Weif.

i;c.-;nn.l(U'.s iiiaclu! auf die; in Tibet und

West-China von mir selbst gcsanuuidton

Sohniullurlinm; aul'morlcsara.

Audi bin bereit, jederzeit Auswablsen-

dungeii zu machen.

stehen gratis und franco zu Diensten.

Franz Kricheldorlf,
Berlin SW., Heinistrasse 1.

I Handbuch
für Sammler $

i Europ. &rossscliißtterliD|ß i
fon Dr. Standfuss.

/|> Preis 4,1U M. einschl. Porto.

!|i Bestellungen zu richten an

H. Bedlich—G«hm.

Das Werk findet allgemeinste

Anerkennung und dürfte für jeden

Sammler unentbehrlich sein.

®:

I

Dankbarstes Geschenk

!

Insekteiikasteii
in Holz mit stanbdiclit schliessendcm

Hals in Callico, l'apipiölieiv.ug u..Topr-

einlage, für deren Vor2üglit;hkeit"die

beslen ZeUj^nisse zu ilienstoci stehen,

empfiehlt

Jul. Arntz, Elbeifeld,

Ila^nlOllil'^lr. 9

Grösse: 23,31 <rn. ohne Glas pr. St.

1,60 M. pieseiben mit lllas '2 M. sicts

vorrälhii;-. — Andere Grössen nach

Bestelinn» entsprechend hillig.

'saa

Etiquetten:

weiss, roth, grün, blau, gelb. Preise per

1000 Stück. Bei .5000 gebe 1000 gratis.

Etiquelteii-Nadeln
2500 Stück 1,20 Mark franco. Gegen Vor-
einsendung in Briefmarken. Muster 20 Pf.

Tlieod. Busch, Lehrer,

Emmerich a. Rh.

Torfplatten
M in anerkannt bester (wurzelfreier) ^
J Waare. tadellos glatt, grosses Format, W
% liefert den geehrten Mitgliedern prompt 9

O. Hatisiiiojiti.

Celle.

Lebende Puppet)
von Smer. Modestus (Nord-Ann^rika) gicbt

noch einige Stücke ä ;!,ü(l Jt. ab.

Surhe ZU kaufen

:

lebende Puppen von llospiton, Tliais Ce-

rysii, Rnmina, Smer. Kindermanni, Actias.

Isabellae. Tliendor Aiiijok',

Linz a. Donau. j\[. 004.

fforfplatten,
anerkannt vorzüglichste Qualität, 28 cm
lang, Vi cm breit, l'/j cm stark, (iO Platten

mit Verpackung M. ;i,50.

Dieselbe Güte ; üO cm lang, 10 cm breit,

l'/4 cm stark, 100 Platten mit Verpackung

M. --l,:«.

II. Qualität, gute, wirklich brauchbare

AVaare, 100 Platten incl. Verpackung M. 2,30.

Ausschussplattcn in obigen B Grössen ge-

mischt 100 Platten mit Verpackung M. 1,30.

Slorfziegel,
28—34 cm lang, 12— lö cm breit, 5—g cm
stark, 100 St. M. 5, nur feste und reine

Waare.

H. Kreye, Hannover.
Ausführliche Preisliste erscheint im März.

^taubinger's @i-otßnn)erk
wird gegen beriueme Zahlungsbedingungen
(Raten) gesucht. Anerbietnngen unter C.

M. an den Vereinsvorstand Herrn Redlich
erbeten, welcher näheres mittheilen wird.

^djtung

= Soeben «rsctieint =
in ISO Lieferungen zu je 1 Mk. und
in 10 Halbfranzbänden znje 15Mk.:

Größtenteils neu illustriert, mit

mehr als 1800 AbbUduug&n im Text,

9 Kartan und ISO Tatein in Holz-

schuitt und Chromodruck, nach

der Natur von Friedrich Specht,

W. Kuhnert, G. Mütze! u.a. »

Hoffmann's Schmetterlingsbuch , neu, in
festem Ledereinliand, zu verkaufen. Preis
16 M. Gustav Voigt. Cracau

bei Magdeburg.

© Prosp'^M'! und Probehefte ©
durch alle Buchhandlungen.

Tausch
Von ineinin Doubliitten otferire im Tausch

gegen mir fehlende Lepidopteren u. Znclit-

material : Lim. Populi, Apat. ab. Clytie,

Deil. Euphorbiae, Arct. Villica, Arct. liebe,

Act. Isabellae J e. 1., Habr. Scita, Oat.

Fraxini, (Jat. Sponsa; ferner an Exoten:

Paji. Builiiha, Morpho Cypris, Morpho
Menelaus, Uyp. .To, Att. Atlas, Anth. Frithi.

G. Stimpel. Königshütte O.-Schl.

Mitgliecl_132^

Unsere neuen grossen Preislisten:

Lepidopteren
No. XXXV. mit

130 diversen Centurien, enorm billig!

präparirten Raupen, lebenden Puppen,

Coleoptenen
No. X. (100 Seiten)

sind erschienen.

Auswahlsendungen
werden gemacht,

Hoher Baar-Rabatt!
Infolge der vielen Listenbestellungen von

Herren, die niemals zu kaufen beabsichtigen,

versenden wir diese aKsführlichen Preis-

listen, deren Druckkosten sehr hoch sind,

nur noch gegen vorherige Einsendung (in

Postmarken aller Länder) von 80 Pf. für

Liste XXXV. und GO Pf., für Liste X.

Diese Beträge werden bei Bestellung auf

Insekten wieder vergütet.

Dr. 0. Staudinger & A. Bang Haas,

Blasernits-Dresdeiv

Gegen Voreinsendung von 7 Mark wird

folgende Partie
'

1^: i. f ^ f
im Ganzen abgegeben : 50 Arom. moschata,

60 Acanth. aedilis, 50 Dorcadion pedestre,

40 aethiops, 20 Dorcus paralellep., 10 Ca-

rabus Ulrichi, 8 C'etonia mann., 8 Lacon.

murius, 2 Cerambyx Scop., 10 Anomala

Frichii, 48 Luc. cervus (etliche capreolus)

und 12 Orictes nasicornis. Alle Stücke

sind ,
frisch und schön.

E. Nafe, Wien VII., Rndolfsg. 48.

Nordamerikanisehe Coleopteren

wieder eingetroffen: 225 bestimmte und

ca. 100 unbestimmte Arten im Tausch gegen

Europäer oder Exoten abzugeben. Gegen

haar zu '.3 der Listenpreise
;
grössere, Posten

noch billiger.

Karl Fügner, 'Vritten,

Kornmarkt 2.

brasilianische

tadellos, frisch , richtig bestimmt, .50—60

Arten, keine Minutien, darunter viele Böcke,

die Centurie 12 M.

^euen lufektcuftljrank
mit 12 Kästen giebt ab

Krieghoff, Oberspier hei Hohenebra.

Verlag des Bibliographischen

Instituts in Leipzig u. Wien.

Bestellungen aufBre hmsTbierIchen nimmt
jederzeit zu b< quenien Bezugsbedingungen
an der Vereinsvorstand.

Coleopteren!
i ; europ. u. esot. gebe mit 75 pCt.

I
Rab. ab. Auswahls. zu Diensten.

I J. Schröder, Kossau pr. Plön,

i Holstein.

Reilulition: M. Eurhier. Selbstverlag des
Druck: H. Scholz (E. Fccliner's Buchd

internal, eutoniol. Vereins. .Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin;

ruckerei), Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben; Schriftführer: Dr. jur. Kühn ebenda.

Kassirer: Lehrer Paul HoCfmann, ebenda.
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